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Unsere Pfarrbüros in Bergkirchen, Oberroth und 

Schwabhausen 

St. Johann Baptist Bergkirchen 
Johann-Michael-Fischer-Straße 4 

85232 Bergkirchen 
Tel: 08131-36170 
Fax: 08131-361736 

E-Mail: 
pv-bergkirchen@ebmuc.de 

Öffnungszeiten: 

Mo 8.00 - 12.00 Uhr 
Mi 8.00 - 12.00 Uhr 

St. Michael Schwabhausen 
Arnbacher Straße 15 
85247 Schwabhausen 
Tel: 08138-697248 
Fax: 08138-6390 

E-Mail: 
St-Michael.Schwabhausen@ 
erzbistum-muenchen.de 

  

Öffnungszeiten:  

Di 13.30 - 17.30Uhr 
Fr 9.30 - 12.30 Uhr St. Peter und Paul Oberroth 

Kapellenweg 1 
85247 Oberroth 
Tel: 08138-1866 

In dringenden  fa llen ko nnen Sie das Seelsorgeteam telefonisch 

unter der Nummer 0151-52208293 erreichen.  

Orte und ihre Abkürzungen: 

Bgk: Bergkirchen - Btn: Breitenau - Dhs: Deutenhausen - Fgd: Feldgeding - 
Krh: Kreuzholzhausen - Ltb: Lauterbach - Ma: Machtenstein -                    

Ob: Oberbachern - Oth: Oberroth - Pa: Palsweis - Pu: Puchschlagen -     
Rum: Rumeltshausen - Sch: Schwabhausen - Utb: Unterbachern  



„Und über deiner Krippe schon  
zeig uns dein Kreuz, du Menschensohn!“  
 

In diesen kurzen Worten fasst der evangelische Theologe Jo-

chen Klepper, eine der wichtigsten Erkenntnisse unserer Exis-

tenz zusammen: Das Leben eines jeden Menschen ist endlich 

und schon in der Geburt sind wir dazu bestimmt zu sterben. Es 

ist eine der zentralen Definitionen unseres Menschseins, dass 

wir endliche Wesen sind. Unsere Existenz beginnt an einen 

festen Punkt der Zeit und endet ebenso in einem klar definier-

baren Moment. Der Tod ist uns in die Wiege gelegt! 

Liebe Schwestern und Bru der, eine sehr nu chterne aber auch 

sehr klare Aussage u ber unser Sein. Daran kann man zerbre-

chen, irre werden, ja verzweifeln, so ausweglos scheint unser 

aller Schicksal.  Doch an einem Punkt in der Geschichte der 

Menschheit a ndert sich diese Konstante, na mlich an jenem Tag 

als Jesus Christus am Kreuz stirbt, als er ins Grab gelegt und 

von den Toten auferweckt wird. Denn in diesem Moment wird 

aus dem Tod - dem Ende der Existenz - ein Durchgang in eine 

neue Form des Seins. Ein Tor zu Gott, zu seiner Herrlichkeit, zu 

einem Leben, welches wir in unseren ku hnsten Tra umen nicht 

erahnen ko nnen. Im Tod ist uns das Leben geschenkt! 

Geistlicher Rat Thomas Schwaiger bringt es scho n auf den  

Punkt, wenn er sagt: „Wir sind geboren um zu sterben, aber 

wir sterben um zu leben.“  

Diesem Glauben du rfen wir trauen, dieser Hoffnung sollen wir 

uns o ffnen, aus dieser Liebe ko nnen wir leben.  

So wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes                           

Osterfest!  

Ihr Pfarrer Albert Hack    



Die Hl. Therese vom Kinde Jesu  
 

Texte der Kirchenlehrerin aus Lisieux 
gestalten die BetZeit in Schwabhausen 

 
Gelegentlich wird uns Katholiken ja vorgeworfen, keine perso nliche 
Beziehung zu Jesus zu haben, und nur traditionelle Rituale abzuspulen. 
Sicherlich besteht diese Gefahr. Dass es aber innerhalb der katholi-
schen Kirche faszinierende Perso nlichkeiten gibt, die auf Basis des ritu-
ellen Betens hinaus, in beeindruckender Weise mit Jesus in Kontakt 
standen, ist vielen Menschen unbekannt.  
Theresia von Lisieux ist einer dieser Leuchttu rme der Kirche, von der 
jeder Katholik unglaublich viel lernen kann.  
 
Oft wird der Kontakt zu Jesus von Unsicherheit gehemmt: Kann man 
mit Jesus sprechen? Wenn ja, wie? Interessiert er sich u berhaupt fu r 
mich? Kommt das Leid auch von Jesus? Wieso hilft er oft nicht? usw.  
Die Hl. Theresia von Lisieux hatte zu Jesus eine Beziehung, bei der alle 
diese ungekla rten Fragen in den Hintergrund treten. Ihre Grundein-
stellung zu Jesus folgt in einem konkreten Punkt einer felsenfesten Si-
cherheit, einer ungewo hnlichen Gewissheit, dass alle Ho hen, Tiefen 
und Schicksalsschla ge ihres Lebens sich dieser Entschlossenheit unter-
ordnen. 
 
Eigentlich ereignete sich ihr Leben  vo llig unbeobachtet von der Welt. 
Nach ihrem Tod sagte angeblich die A btissin, sie wisse gar nicht, was 
sie u ber das Leben der Therese bei der Beerdigung sagen solle, weil sie 
so unauffa llig gelebt hat.  
 
Erst nach ihrem Tod barg man bei ihren perso nlichen Aufzeichnungen 
den kostbaren Schatz: „Den kleinen Weg der Therese“, der voller Ide-
enreichtum und außergewo hnlichem geistlichen Tiefgang ist. Nach und 
nach erkannte die Welt, sicherlich unterstu tzt durch himmlischen Ru -
ckenwind, diesen neuen Weg zu Jesus, der in seiner Einfachheit die 
gro ßten Theologen beeindruckte. Der Hl. Papst Johannes Paul II. er-
nannte die im Alter von nur 24 Jahren 1897 Verstorbene zur damals 
dritten Kirchenlehrerin der Kirchengeschichte.  
Man kann den kleinen Weg der Hl. Therese nicht mittels einer theoreti-
schen Formel, sondern nur durch lebensnahe Ereignisse ihres Lebens 
kennenlernen.  



Herzliche Einladung,                       
in die Kirche von Schwabhausen!  
 
Deshalb  wird uns unsere Schwabhause-
ner Mesnerin Frau Klein Passagen aus 
der Autobiographie „Geschichte einer 
Seele“ der kleinen Theresia, bzw. Gebete 
und Gedichte aus ihrem wunderscho nen 
Nachlass, wa hrend der BetZeit zwei wo -
chentlich, jeweils um 19.30 Uhr Texte 
vorlesen.  
 
Dazwischen erto nt Instrumentalmusik. 
Frau Scheingraber an der Orgel wird 
wechselweise mit ihrem Sohn Joseph an 
der Geige und ihrer Tochter Sophie an 
der Blockflo te klassische Musik zur Un-
termalung spielen. 

 
 
 
 
 
 
Meine Wünsche                            
vor dem Tabernakel 

 
Ach wa r ich doch ein Schlu sselein! 
Zu o ffnen jenen heil´gen Schrein, 
worin der Gott der Liebe weilt, 
der die Verbannung mit uns teilt. 
 
Und doch, ich schließe auf und zu, 
ein Glaubensakt geho rt dazu. 
Im Tabernakel kehr ich ein, 
verborgen mit dem Herrn zu sein. 
 
Therese vom Kinde Jesu 



Gestaltete Fastenzeit 
 

Predigtreihe 

Lebenswenden, sind das Thema der diesja hrigen Predigtrei-
he in der voro sterlichen Bußzeit. Wenn sich das Leben von 
uns Menschen vera ndert ganz gleich ob zum Scho neren oder 
Schwereren, dann stellen wir uns oft die Frage nach Gott: „Ist 
er auch im Neuen/ im Anderen da ?“ Anhand der Lesungstex-
te der 5 Fastensonntag wollen wir dieser Frage nachgehen. 

Sonntag  05.03.2017 10:15 Schwabhausen 

Sonntag  12.03.2017 08:30  Kreuzholzhausen 

Sonntag  19.03.2017 10:15  Bergkirchen 

Sonntag  26.03.2017 09:00  Oberroth 

Sonntag  02.04.2017 09:30 Breitenau  

 

Bußgottesdienst  

Mein Leben vor Gottbringen, hinschauen auf mich, wie es mir 
geht, meine Sta rken und Schwa chen erkennen und Zeit ha-
ben u ber wichtige Fragen nachzudenken.  

Sonntag  02.04.2017 18:30 Kreuzholzhausen  

 

Feier der Versöhnung (Beichte) 

Die Beichte – oder besser: das Sakrament der Verso hnung – 
ist ein Sakrament der Erleichterung. Die Aussprache in einem 
diskreten Rahmen allein hat schon entlastende Wirkung. In 
der Beichte kommt aber noch etwas Entscheidendes hinzu: 
Der Priester spricht im Namen Gottes dem/der Beichtenden 
die Vergebung und Verso hnung zu. Denn wir Christen glau-
ben an einen Gott, dessen Liebe immer gro ßer ist als das, was 
im Leben schief la uft.   

Sonntag  02.04.2017 19:15 Kreuzhlozhausen 

Karfreitag  14.04.2017 11:00 Schwabhausen 

     12:00 Bergkirchen 

Sie ko nnen auch einen Termin mit Pfarrer Hack vereinbaren, 
oder, wenn Sie nicht beim Heimatpfarrer beichten wollen 
helfen wir gerne einen geeigneten Beichtvater fu r Sie zu fin-
den.  



Kirchenzettel für die Zeit 

vom 11. März bis 23. April 2017 

Samstag, 11.3. Samstag der 1. Fastenwoche 
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
Caritas-Frühjahrssammlung 

   Aktion "Rumpelkammer" 
Altkleider- u. Altpapiersammlung der Kath. 
Landjugend 

 18:00 Uhr Pu Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr Pu Vorabendmesse 

Sonntag, 12.3. 2. FASTENSONNTAG – Zählsonntag 
Caritas-Frühjahrssammlung  

 8:30 Uhr Krh Sonntagsmesse - 2. Predigt Predigtreihe - 
hl. M f. Maria Wagner 
hl. JM f. Johann und Anna Reisner 
hl. M z. Ehren d. Hl. Josef 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Haas 
hl. M n. Mg. 
hl. JM f. Ludwig u. Katharina Hahnrieder 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Hahnrieder 

 9:00 Uhr Oth Sonntagsmesse 
 9:30 Uhr Ltb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

wir beten fu r Josef und Sofie Winkler 
 10:00 Uhr Utb Sonntagsmesse 
 10:15 Uhr Sch Pfarrgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit 
 10:15 Uhr Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 11:30 Uhr Sch hl. Taufe Selina Ja ger 
 14:00 Uhr Fgd hl. Taufe Alexander Manhart 

Montag, 13.3.  Montag der 2. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Bgk Andacht 

Dienstag, 14.3. Hl. Mathilde, Königin   

 9:00 Uhr Rum bis 12.00 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten 

 18:30 Uhr Ob hl. JM f. Josef u. Katharina Kronschnabl 
hl. M f. Johann und Margarethe Brummer und 
f. Herbert und Maria Reischl 
hl. JM f. Simon und Maria Burgmair 
hl. M f. Michael und Katharina Maier u. f. v. Verw. 

 18:30 Uhr Oth Bußgottesdienst  

Mittwoch, 15.3. Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester   

 15:30 Uhr Dhs Kreuzweg 
 16:00 Uhr Bgk Fatima-Rosenkranz 



Mittwoch, 15.3. 
 18:30 Uhr Pa hl. JM f. Hans Maier 

hl. JM f. Maria u. Anton Maier 
hl. JM f. Franz Pongratz, Josef u. Katharina Nie-
dermeyer u. v. Verw. 
hl. JM f. Christian Arth 
hl. JM f. Johann Dahmen u. v. Angeh. 
hl. JM f. Walburga u. Martin Maier 

 18:30 Uhr Sch bis 20:30 BetZeit - Zeit mit Jesus im Sakrament 
19:30 Gedanken u. Gebete d. Hl. Therese vom 
Kinde Jesu untermalt mit Instrumentalmusik 
Orgel: Ingrid Scheingraber, Geige: Joseph Schein-
graber 

Donnerstag, 16.3. Donnerstag der 2. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Rum hl. M f. Maria u. Franz Scherer 
hl. M f. Josef Krapf 
hl. M f. Eltern u. Schwiegereltern v. Fr. Kron-
schnabl 

Freitag, 17.3.  Hl. Gertrud v. Nivelles, Äbtissin und hl. Patrick, 
Bischof, Glaubensbote 

 18:30 Uhr Dhs hl. JM f. Max und Anna Hirner 
hl. JM f. Maria und Michael Ho rmann und v. Verw. 
hl. JM f. Theresia u. Michael Nottensteiner, deren 
So hne u. Tochter, Katharina u. Jakob Lerchl u. v. 
Verw. 
hl. JM f. Ignaz u. Anna Mu ller 
hl. JM f. Johann Ho rmann 
hl. JM f. Max und Rosina Bach u. v. Angeho rige 
hl. M f. Josef u. Maria Butz, deren Eltern u. v. 
Verw. 

Samstag, 18.3. Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer   

 10:00 Uhr Bgk hl. Taufe Ludwig Bankus, Gu nding 
 11:30 Uhr Bgk hl. Taufe Laura Rieger 
 15:00 Uhr Oth Passionssingen 
 18:00 Uhr Dhs Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr Dhs hl. JM f. Katharina u. Georg Wexlberger 

hl. JM f. Maria und Ludwig Holdenrieder 
hl. M f. Heinrich Holdenrieder und alle Verstorbe-
nen der Familie Holdenrieder 
hl. JM f. Johann u. Therese Strasser u. bds. v. An-
geh. 
hl. M f. Maria und Michael Trinkl u. bds. v. Angeh. 
hl. M f. Michael Trinkl 

Sonntag, 19.3. 3. FASTENSONNTAG   

 8:30 Uhr Bgk bis 10:00 Uhr Beichtgelegenheit 
 9:00 Uhr Oth Pfarrgottesdienst 



Sonntag, 19.3. 
 9:30 Uhr Rum Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

wir beten fu r Eltern u. Geschwister von Fam. Pauker 
fu r Michael Scherer und fu r Johann Ko pf 

 10:15 Uhr Sch Feierliche Laudes 
 10:15 Uhr Bgk Sonntagsmesse - 3. Predigt Predigtreihe 

hl. JM f. Ludwig Rabl 
hl. JM f. Sofie u. Johann Kinast u. v. Verw. 
hl. M f. Juliane u. August Kiening u. d. Eltern 
hl. JM f. Simon und Monika Zotz u. v. Verw. 
hl. JM f. Johann und Magdalena Metz u. v. Angeh. 
hl. M f. Johann Schla mmer 

 10:15 Uhr Bgk Minikirche im Pfarrsaal 
 18:30 Uhr Ltb Kreuzweg - Treffpunkt Feuerwehrhaus 

Montag, 20.3.  Montag der 3. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Krh Kreuzwegandacht 

Dienstag, 21.3. Dienstag der 3. Fastenwoche   

 9:00 Uhr Rum bis 12.00 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Al-
lerheiligsten 

 18:30 Uhr Ma hl. JM f. Anton u. Maria Haas 
hl. M f. Georg Haas 
hl. JM f. Johann u. Veronika Thurner 
hl. JM f. Anna u. Anton Keil 
hl. M f. Johann Keil u. v. Verw. 
hl. M f. Josef u. Rosina Meir 

 18:30 Uhr Oth hl. JM f. Hans Daurer 

Mittwoch, 22.3. Mittwoch der 3. Fastenwoche   

 15:30 Uhr Dhs Kreuzweg 
 16:00 Uhr Bgk Fatima-Rosenkranz 
 18:30 Uhr Ltb hl. JM f. Anton Schmid 

hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Schmid 
hl. JM f. Josef Brettra ger 
hl. M f. Johann u. Walburga Socher 
hl. JM f. Xaver und Maria Maier 
hl. JM f. Xaver Maier 
hl. M f. Annemarie Keller, Anneliese Nottensteiner, 
Simon Heigl und Jakob Leitenstorfer 
hl. M f. Katharina, Simon und Georg Wexlberger 
hl. M f. Maria Hartmann 
hl. M f. Agatha Treichler 
hl. M f. Anna Treichler 
hl. M fu r alle Verstorbenen der Familien Oswald u. 
Kolbinger 
hl. M f. Rosa Sailer u. Fritz Oswald 
hl. JM f. Walburga Socher 
hl. M f. Johann Socher u. Notburga u. Michael Lehner 



Mittwoch, 22.3. Mittwoch der 3. Fastenwoche   
 18:30 Uhr Sch bis 20:30 BetZeit - Zeit mit Jesus im Sakrament 

  19:30 Aus dem Stundengebet der Kirche: Lesehore 

Donnerstag, 23.3. Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof   

18:00 Uhr Bgk bis 19.30 Firmprobe 
18:00 Uhr   Sch bis 19.30 Firmprobe 
18:30 Uhr Pu hl. M f. Katharina Sonnenberger, f. beiderseits  
  v. Großeltern u. Tanten, f. Sandra Straucher, 
  f. Erwin Dallmeir, f. Hans Ampenberger u. f. Rosi Weber 

Freitag, 24.3. Freitag der 3. Fastenwoche   

9:00 Uhr Sch Spendung der Hl. Firmung 
 durch Abt Markus Eller OSB, Scheyern 

14:30 Uhr Bgk Spendung der Hl. Firmung 
 durch Abt Markus Eller OSB, Scheyern 

Samstag, 25.3. VERKÜNDIGUNG DES HERRN   

14:00 Uhr Pu Trauung Kast, Schwabhausen 
18:00 Uhr Ob Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Ob hl. M f. Gerhard Pohl 
18:30 Uhr Pu Feier des Kirchenpatroziniums 

 hl. M f. Angeho rige der Fam. Nottensteiner 

Sonntag, 26.3. 4. FASTENSONNTAG (Laetare)   

8:30 Uhr Utb Sonntagsmesse 
8:30 Uhr Krh Pfarrgottesdienst 

 hl. M f. Josef Traunfelder u. v. Geschwister 
 hl. JM f. Franz Eberl 
 hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Kandler 
 hl. M alle Verstorbenen der Familie Landmann 
 hl. M f. Xaver Schweiger 

  9:00 Uhr Oth Sonntagsmesse - 4. Predigt Predigtreihe 
 9:30 Uhr Pa Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

wir beten fu r Sebastian und Theresia Lang, Jakob Nie-
dermair, Adam und Theresia Paul und Adi Paul 

10:15 Uhr Bgk Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaustelung 
10:15 Uhr Sch Sonntagsmesse, anschl. Beichtgelegenheit 

 hl. JM f. Georg Go ttler 
hl. M f. Heinrich u. Marianne Loder u. f. Angeho rige 
hl. M f. Georg u. Rosina Schragner 
hl. M f. Reiner Feiertag 
hl. M f. Magdalena u. Johann Pabst 
hl. M f. Maria Burgmair u. f. Georg u. Katharina Blimel 
hl. JM f. Heinrich Poth 

 11:00 Uhr Dhs   hl. Taufe Sofia Elisabeth Sommermann 
 11:30 Uhr Pu hl. Taufe Vincent Klose 

Montag, 27.3. Montag der 4. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Pu Andacht 

Dienstag, 28.3. Dienstag der 4. Fastenwoche   

 9:00 Uhr Rum bis 12.00 Stille Anbetung vor dem aus-
gesetzten Allerheiligsten 



Dienstag, 28.3. Dienstag der 4. Fastenwoche   

 17:00 Uhr Bgk Rosenkranzgebet mit den Erstkommuni-
onkindern 

 18:30 Uhr Ob hl. JM f. Josef u. Kreszenz Winkler 
hl. JM f. Josef Hornung 
hl. JM f. Andreas Liegsalz, Rosina Kron-
schnabl u. Verw. 
hl. JM f. Max und Johanna Koch und deren 
So hne Max und Hans 

 18:30 Uhr Oth hl. JM f. Korbinian Kellerer u. v. Angeh. 
 19:30 Uhr Sch PGR-Sitzung im Pfarrheim 

Mittwoch, 29.3. Mittwoch der 4. Fastenwoche   

 15:30 Uhr Dhs Kreuzweg 
 18:00 Uhr Bgk Fatima-Rosenkranz 
 18:30 Uhr Pa hl. M f. Berta u. Guido Neugebauer u. v. Verw. 
 18:30 Uhr Sch bis 20:30 BetZeit - Zeit mit Jesus im Sakra-

ment 
19:30 Gedanken u. Gebete d. Hl. Therese vom 
Kinde Jesu untermalt mit Instrumentalmusik 
Orgel: Ingrid Scheingraber 

Donnerstag, 30.3. Donnerstag der 4. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Rum hl. M f. Maria, Josef u. Georg Kronschnabl 
hl. M f. Angeho rige von Fam. Lachner 

Freitag, 31.3.  Freitag der 4. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Dhs hl. JM f. Franz Feirer u. Michael u. Anna Mu l-
ler 

 18:30 Uhr Sch Kreuzwegandacht vom Frauenbund (fu r alle) 

Samstag, 1.4.  Samstag der 4. Fastenwoche 
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 
"MISEREOR" (mit Fastenopfer der Kin-
der) 

 15:00 Uhr Sch Trauung Schug - Mu nst, Mu nchen 
 18:00 Uhr Fgd Beichtgelegenheit 
 18:30 Uhr Fgd hl. JM f. Josef u. Anna Fuchsbichler u. v. Verw. 

hl. M f. Rosina Schuster 

Sonntag, 2.4.  5. FASTENSONNTAG - Kollekte für das 
Bischöfliche Hilfswerk "MISEREOR" (mit 
Fastenopfer der Kinder)  

 9:00 Uhr Oth Sonntagsmesse 
 9:30 Uhr Btn Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaustei-

lung 
5. Predigt Predigtreihe 



Sonntag, 2.4.  5. FASTENSONNTAG - Kollekte für das Bi-
schöfliche Hilfswerk "MISEREOR" (mit Fas-
tenopfer der Kinder)  

 10:15 Uhr Bgk Pfarrgottesdienst 
hl. JM f. Michael Strasser 
hl. M f. Maria Brummer 
hl. JM f. Therese und Josef Heitmeier 
hl. JM f. Jakob Traunfelder u. v. Verw. 
hl. JM f. Georg u. Maria Kellerer 
hl. M f. Thomas Hartmann u. bds. v. Angeh. 

 10:15 Uhr Sch Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 11:00 Uhr Pa hl. Taufe Corbinian Loder 
 11:30 Uhr Krh hl. Taufe Andreas Herbert Alto Kandler 
 18:30 Uhr Krh Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegen-

heit 

Montag, 3.4.  Montag der 5. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Ob Andacht 

Dienstag, 4.4.  Hl. Isidor, Bischof, Kirchenlehrer   

 9:00 Uhr Rum bis 12.00 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten 

 13:00 Uhr Bgk Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 14:00 Uhr Sch Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 17:00 Uhr Sch Rosenkranzgebet mit den Erstkommunion-

kindern 
 18:30 Uhr Ma hl. M n. Mg. 

hl. M f. Leonhard Buchberger 
hl. M f. Joseph Haas 

 18:30 Uhr Oth hl. M f. Maria u. Franz Kellermann 

Mittwoch, 5.4. Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger   

 15:30 Uhr Dhs Kreuzweg 
 18:00 Uhr Bgk Fatima-Rosenkranz 
 18:30 Uhr Ltb hl. M f. Mathias Pellner, Karin Pellner u. v. An-

geh. 
hl. M f. Kreszenz Oswald, Veronika Rainer, Rosa 
Winter u. Arme Seelen 
hl. M z. immerw. Hilfe Mariens u. z. Hl. Geist 

 18:30 Uhr Sch bis 20:30 BetZeit - Zeit mit Jesus im Sakrament 
19:30 Aus dem Stundengebet der Kirche: 
Lateinische Vesper 

Donnerstag, 6.4. Donnerstag der 5. Fastenwoche   

 18:30 Uhr Pu hl. M f. Hans Go ttler u. f. Georg Go ttler 
 19:30 Uhr Sch Jahreshauptversammlung des Frauenbundes 

im Pfarrheim 
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Freitag, 7.4.  Hl. Johannes Baptist de la Salle, Priester, Or-
densgründer   

 16:00 Uhr Pa Kreuzweg 
 18:30 Uhr Fgd hl. M f. Rosina Schuster u. Franz u. Maria 

Fischbacher 
hl. JM f. Josef Brummer 

Samstag, 8.4.  Samstag der 5. Fastenwoche 
Kollekte für das Heilige Land  

 10:00 Uhr Ma hl. Messe zum Klassentreffen der Jahrga nge 
1939 - 1951 der ehemaligen Volksschule 
Kreuzholzhausen 

 13:00 Uhr Sch hl. Taufe Leonhard Klement 
 15:00 Uhr Sch Trauung Ro gener, Weilheim 
 18:30 Uhr Ob Vorabendmesse mit Palmweihe und Palmbu-

schenverkauf d. KDFB 
hl. M f. Ludwig Lang 

 18:30 Uhr Ltb Vorabendmesse mit Palmweihe 
hl. M f. Maria u. Simon Heckenstaller, Helga 
Heinzinger u. v. Angeh. 
hl. M f. alle verstorbenen Chormitglieder u. 
Wohlta ter der Kirche Lauterbach 
hl. JM f. Rosa Sailer 
hl. M f. Josef Sailer 

Sonntag, 9.4.  PALMSONNTAG - Kollekte für das Heilige 
Land  

   bei allen Gottesdiensten Palmweihe 
 8:30 Uhr Krh Sonntagsmesse 

hl. JM f. Herbert Wagner 
hl. JM f. Katharina Haas 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Haas 
u. Keller 
hl. JM f. Anneliese Blank 

 9:00 Uhr Oth Sonntagsmesse mit Palmprozession 
Treffpunkt Winterholler-Hof 

 9:30 Uhr Pu Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaustei-
lung 

 10:15 Uhr Sch Pfarrgottesdienst 
hl. M f. Andreas u. Rosa Jais 

 10:15 Uhr Sch Kindergottesdienst im Pfarrsaal 



Sonntag, 9.4.  PALMSONNTAG - Kollekte für das Heilige Land  

  10:15 Uhr Bgk hl. JM f. Anna u. Simon Landmann 
hl. JM f. Bernhard u. Maria Eberl 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Eberl 
hl. JM f. Katharina Noss u. v. Verwandtschaft 
hl. M f. Gerhard Noss 
hl. JM f. Jakob Fischhaber 
hl. M f. Maria Fischhaber 
hl. M f. Josef u. Maria Hermann 
hl. JM f. Hans Widmann 
hl. M f. August Riedl 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Widmann 
u. Riedl 

Montag, 10.4.  Montag der Karwoche   

 18:30 Uhr Dhs Andacht 

Dienstag, 11.4. Dienstag der Karwoche   

 9:00 Uhr Rum bis 12.00 Stille Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten 

 18:30 Uhr Ob hl. JM f. Anton Froschmeier, bds. v. Eltern u. Verw. 

Mittwoch, 12.4. Mittwoch der Karwoche   

 17:00 Uhr München Dom "Missa Chrismatis" 
 18:00 Uhr Bgk Fatima-Rosenkranz 

Donnerstag, 13.4. Gründonnerstag   

 18:30 Uhr Bgk Abendmahlgottesdienst, 
anschl. Anbetung bis Mitternacht in der Jobkapelle 
20.15 Uhr O lbergandacht - 22.00 Uhr Schmerzhaf-
ter Rosenkranz - 23.45 Uhr Komplet 

 18:30 Uhr Oth Abendmahlgottesdienst fu r den ganzen Pfarrver-
band 
hl. M f. alle v. Seelsorger der Pfarrei Oberroth 

Freitag, 14.4.  KARFREITAG   

 9:30 Uhr Rum Kreuzweg 
 9:30 Uhr Pu Kreuzweg 
 10:00 Uhr Bgk Kinderkreuzweg 
 10:00 Uhr Dhs Betstunde 
 10:00 Uhr Sch Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 
 10:00 Uhr Krh Kinderkreuzweg 
 10:00 Uhr Ob Kinderkreuzweg 
 11:00 Uhr Bgk Betstunden: 11.00 - 12.00 Fgd / 12.00 - 13.00 Bgk, 

Bibereck, Kienaden 
 11:00 Uhr Sch bis 11.45 Beichtgelegenheit 
 12:00 Uhr Bgk bis 12.45 Beichtgelegenheit 



Freitag, 14.4.  KARFREITAG   

  12:00 Uhr Krh Betstunden: 12.00 -13.00 Ma / 13.00 - 14.00 
Krh 
14.00 - 15.00 Ltb, Pa, Priel 

 13:00 Uhr Ob Betstunde 
 15:00 Uhr Krh Karfreitagsliturgie fu r den ganzen Pfarrver-

band 
 15:00 Uhr Oth Karfreitagsliturgie 
 15:00 Uhr Sch Karfreitagsliturgie - Johannes-Passion mit Kir-

chenchor St. Michael u. Solisten, Leitung: Ste-
fan Kaltenha user 

 17:00 Uhr Oth bis 20.00 Anbetung des Allerheiligsten 

Samstag, 15.4. Karsamstag   

 20:00 Uhr Oth Feier der Osternacht mit Speisensegnung, an-
schl. Agape 

 21:30 Uhr Bgk Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

Sonntag, 16.4. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN   

   bei allen Gottesdiensten Speisensegnung 
 5:00 Uhr Sch Feier der Osternacht fu r den ganzen Pfarrver-

band  
 9:00 Uhr Oth Festl. Pfarrgottesdienst 
 10:15 Uhr Krh Festl. Pfarrgottesdienst 

hl. JM f. Anton Arnold u. dessen Eltern 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familien Arnold 
u. Winkler 

 10:15 Uhr Bgk Minikirche im Pfarrsaal 
 18:30 Uhr Bgk Vesper 

Montag, 17.4.  OSTERMONTAG   

   bei allen Gottesdiensten Speisensegnung 
 9:00 Uhr Oth Festgottesdienst 
 9:30 Uhr Rum Andacht 
 9:30 Uhr Pu Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 9:30 Uhr Ltb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

wir beten fu r Anton Mu ller u. v. Verw. 
 10:00 Uhr Utb Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 10:15 Uhr Dhs Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung, 

anschl. Emmausgang 
 10:15 Uhr Bgk Festgottesdienst 

hl. M f. Josef Zotz 
hl. M f. Benjamin Kreutzkam 

 
 



Montag, 17.4. 
 10:15 Uhr Sch Festgottesdienst - Die Ostergeschichte in 2 

Kantaten 
1. "Die letzten 7 Worte am Kreuz (M. 
Schmoll) 
2. "Er ist wahrhaft auferstanden" (Kl. Heiz-
mann) mit Kinderchor "Michaelsspatzen", 
Kirchenchor St. Michael, Gesangs- und In-
strumentalsolisten, 
Leitung: Stefan Kaltenha user 
Stiftungsamt f. Josef u. Therese Huber 

   Stiftungsamt f. Walburga Kronschnabl u. f. 
Angeho rige 
hl. M f. beiderseits Eltern von Fam. Chorba-
cher 
hl. M f. beiderseits Verwandtschaft von Fam. 
Chorbacher 

Dienstag, 18.4.   Dienstag der Osteroktav   

 18:30 Uhr Ma hl. M f. Anton u. Maria Haas u. Georg Haas 
hl. M f. alle Verstorbenen der Familie Land-
mann 

Mittwoch, 19.4. Mittwoch der Osteroktav   

 18:00 Uhr Bgk Fatima-Rosenkranz 
 18:30 Uhr Ltb hl. M f. Diakon Peter Jocher 

hl. JM f. Hermann Socher, Jens Kullmann und 
Roland Fleischer 

Donnerstag, 20.4. Donnerstag der Osteroktav   

 18:30 Uhr Pu hl. Messe 

Freitag, 21.4.  Freitag der Osteroktav   

 18:30 Uhr Fgd hl. JM f. August Gradl 
hl. M f. Rosl Weinzierl und Lothar Rindfleisch 
hl. M zur immerwa hrenden Hilfe Mariens 

Samstag, 22.4. Samstag der Osteroktav   

 9:00 Uhr Sch Probe für die Erstkommunion 
 11:00 Uhr Bgk Probe für die Erstkommunion 
 14:00 Uhr Pu ev. Trauung Rohn, Dachau 
 18:30 Uhr Pa Vorabendmesse 

Sonntag, 23.4. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer 
Sonntag - Sonntag der göttl. Barmherzig-
keit   

 8:30 Uhr Utb Sonntagsmesse 
 9:00 Uhr Oth Sonntagsmesse 

 



Sonntag, 23.4. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 

- Sonntag der göttl. Barmherzigkeit   

  9:00 Uhr Bgk Festgottesdienst zur Feier der Hl. Erstkommu-

nion 

 9:30 Uhr Ob Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

wir beten fu r Eva und Ferdinand Fink u. alle v. 

Angeh. 

 11:00 Uhr Sch Festgottesdienst zur Feier der Hl. Erstkommu-

nion 

 18:00 Uhr Bgk Feierliche Dankandacht 

 18:00 Uhr Sch Feierliche Dankandacht 

 20:00 Uhr Bgk Festliches Osterkonzert von Heinrich Schütz 

mit dem Ensemble Templum Musicum, Mu nchen 

unter der Leitung von Viktor To pelmann 

in der Pfarrkirche 

 

 Die na chste Sitzung der Kirchenverwaltung Schwabhausen fin-
det zusammen mit den Kirchenverwaltungen Puchschlagen 
und Rumeltshausen am 6. April 2017—Beginn 19:30 Uhr statt. 

 

Vorankündigung: 
 

"Sie werden lachen. Mein Mann ist tot"  
Petra Mikutta liest aus ihrem Buch, erschienen im Knaus-Verlag. 
am Freitag, 19. Mai 2017 um 20:00 Uhr  - In der Stadtbu cherei Dachau. 
Musikalisch begleitet wird die Lesung von Roland Prantl. 
 

Es ist Ostersonntag, als ihr Mann vom Fahrrad stürzt und stirbt – unerwartet, 
unbegreiflich. Einige Monate später beginnt sie, dieses Buch zu schreiben, und 
erfährt, dass Trauer nicht nur Schmerz, sondern auch etwas anderes sein 
kann. 
 

Leitung: Walter Hechenberger in Kooperation mit Stadtbu cherei Dachau  
Gebu hrenfrei, Spende erwu nscht  

Treffs und Informationen 

Die nächste Gottesdienstordnung  

wird fu r die Zeit vom 22.4. bis 5.6.2017 erstellt. Intentionen fu r  
diesen Zeitraum werden bis zum 5. April 2017 angenommen. 



Angebote  
für trauernde Menschen am Petersberg  
 

mit Walter Hechenberger in Zusammenarbeit 
mit dem Dachauer Forum 

Unbekanntes Land Trauer – Ein Tag für Trauernde 
Wenn wir einen Menschen verlieren, den wir sehr geliebt haben, oder der eine zent-

rale Rolle in unserem Leben gespielt hat, vera ndert sich das Leben oft radikal.  

Die Trauer, jene Zeit, die wir brauchen, um mit dem Verlust leben zu lernen, ist 

dann wie ein unbekanntes Land, das wir nie zuvor betreten haben. Dieser Tag soll 

helfen, sich in diesem Land besser zu orientieren, die Angst davor zu verlieren, um 

sich so neu zurecht zu finden. 

am Sa 18.3.2017, 10.00 – 16.00 Uhr  

mit Verena Nette, Pastoralassistentin Walter Hechenberger, Pastoralreferent 

Seminargebu hr: 7,50 €, Verpflegung 17 € 
 

Emmausgang mit Trauernden 
Im Nachempfinden der Emmausgeschichte und im Nachgehen in der Gemeinschaft 

wird Trauer als Prozess erlebbar und heilsam. Wir beginnen mit einer Eucharistie-

feier in der Basilika, essen gemeinsam zu Mittag und begeben uns dann auf eine 

kleine Wanderung mit Impulsen. 

Bitte an wetterfeste Kleidung denken.  

am So 30.04. 2017  10.00 bis 17.30 Uhr 

Mit Josef Mayer, Pfarrer und Walter Hechenberger, Pastoralreferent                                       

Seminargebu hr: 7,50 €, Verpflegung inkl. Mittagessen und Kaffee und Kuchen: 17 € 
 

Trauen Sie sich auch in der Trauer, sich auf zu machen und mit anderen Menschen 

in Kontakt zu kommen. Dazu melden Sie sich bitte an beim Dachauer Forum, Tele-

fon 08131/99688-0 oder bei Walter Hechenberger, 08138-6976630. 



singen 

Mitwirkende: 

*Landfrauenchor 

  des Wittelsbacher Landes 

*Schönbrunner Stubnmusi 

*Stadelmaier Viergesang,  

  Sielenbach  

*Dellnhauser Bläserquartett 

*Siegfried Bradl als Sprecher 

Pfarrgemeinderat Oberroth 

Passions 

Altbayerisches 

 Am Samstag,  
 18. März 2017  
 um 15.00 Uhr  

 in der Pfarrkirche  
St. Peter & Paul  

 Oberroth 

Mit den passenden Musikstücken,    
Liedern und Texten wollen die Künstler 
auf die Karwoche, in der wir besonders 
dem Leiden und Sterben Jesu geden-
ken, einstimmen. Der Eintritt ist frei, 
doch über Spenden würden wir uns 
sehr freuen. 



Ergebnis Sternsingeraktion 2017 
Bgk 1.604,00 -  Fgd 1.506,49 - Ob 721,02 - Dhs 1.514,32 - Ltb 1.737,85  

Pa 770,00 - Krh 818,80 - Ma 645,50 - Sch 3.240,92 - Pu 500,00 - Rum 813,11 

Oth 1.850,91   Wir sagen allen ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 



Kinderseite 



Anmeldung in den Kindertageseinrichtungen 
 
Die Anmeldung Ihres Kindes in einer unserer  
Kindertageseinrichtungen ist ab sofort möglich. 

 

Tag der offenen Tür 
 

Auch dieses Jahr öffnen die Kinderta-
geseinrichtungen wieder ihre Türen zur 
Besichtigung. 

 

Gemeinde  
Bergkirchen 

Der Anmeldeschluss für die Krippe und die Kinderhäuser ist Freitag, 31.03.2017. 

Am Tag der Schuleinschreibung, Dienstag, 04.04.2017, ist der Anmeldeschluss 

für den Eulenhort. 

Anmeldeformular: http://www.kinderbetreuung-bergkirchen.de 

Bitte senden Sie die Anmeldeunterlagen als Fax an die 08131/5697-6656, als E-

Mail an sylvia.schwibach@bergkirchen.de oder per Post an Gemeinde Bergkir-

chen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 85232 Bergkirchen.  

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schwibach täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr unter 

Tel. 08131/5697-56 zur Verfügung. 

Die Tage der offenen Türen in den Betreuungseinrichtungen der 
Gemeinde Bergkirchen sind wie folgt: 

 Montag, 06.03.2017, Kinderhaus Pusteblume, 

 Dienstag, 07.03.2017, Kinderhaus Regenbogen, 

 Mittwoch, 08.03.2017, Integrationskindergarten Wichtelburg, 

 Donnerstag, 09.03.2017, Kinderhaus Denk mit! Zwerge Gada 

 Dienstag, 14.03.2017, Eulenhort Bergkirchen 

geöffnet ist jeweils von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 





       Gedankenlesen... 
Alles Leben beginnt mit einer Art Geburt! Ob bei Flora, Fauna oder Mensch. 
Doch bei allem Erforschen und Wissen bleibt letztendlich die Frage: 
WER  gibt die „Initialzündung“, WER  lässt alles beginnen? 
Ich führe mir immer ganz bildlich vor Augen, 
dass eine Schöpferkraft seine Energie ausströmen lässt 
und jedem bevorstehendem Leben den entscheidenden Impuls einhaucht. 
Es könnte auch formuliert werden, hier wird die Seele eingesetzt. 
Diese Vorstellung mag kindlich sein, aber mit solchen Bildern  
kann man ein wenig in das Geheimnis unseres Daseins hinein wandern. 
Keiner muss zwingend religiös sein 
um sich irgendwie mit diesem Thema auseinandersetzen zu können. 
Gerade in einer Zeit, wo scheinbar vieles um uns herum einzustürzen droht, 
sollten wir unsere Gedanken bündeln 
und uns dem Schöpfungsgedanken wieder mehr und mehr zuwenden. 
Was war das, mit der Erschaffung dieses Planeten? 
Warum bin gerade ICH  in diese Zeit und an diesen Platz gestellt? 
Fragen um Fragen, aber oft nur unzureichende Antworten. 
Stellen wir nicht leichtfertig diese Fragen auf die Seite! 
Sie sind hoch komplex, und für jeden mögen sie anders gestellt sein. 
Doch wie oft beschäftigen wir uns überhaupt mit solchen Themen? 
Unsere hektische und reizüberflutete Zeit lässt wenig Spielraum 
sich mit solch existenziellen Gedanken zu befassen. 
Doch wir sollten unser eigenes Auftreten ändern 
wenn sich die Welt positiv verändern soll! 
Was war eigentlich Jesu Auftrag? 
Es wächst der Eindruck, seine Worte und Botschaften seien bei vielen verstummt! 
Vielleicht bedarf es einer persönlichen Neuausrichtung, einer Nachjustierung. 
Beispielsweise wieder mehr Achtung vor der ganzen Schöpfung 
und unser Planet wird sich nachhaltig verwandeln. 
Jesu Bestimmung: Geburt in einer Krippe, Verkündigung von Gottes Frohbotschaft 
obgleich dann das irdische Erlöschen seines Lebens am Balken des Kreuzes. 
Kein Grund für uns zu resignieren- Jesus tat es auch nicht! 
Dann die AUFERSTEHUNG! 
Jesu Geist ist lebendig, seine Energie strömt in alles was aufgeschlossen ist, 
denn in jedem Menschen wohnt etwas Göttliches! 
Wenn wir auch wissen, dass über aller Freude neuen Lebens 
dennoch das Absterben mit in die Wiege gelegt ist, 
bleibt die Zuversicht der unsterblichen Seele- die Energie unseres Schöpfers! 
Vertrauen auf die unendliche göttliche Liebe, ist eine zukunftsweisende Richtung. 
Gewiss nicht immer leicht, aber eine spannende Einübung für unser Dasein. 
Ein guter Grund, trotz vieler Widrigkeiten mit einem lächelnden Gesicht  
durch die Welt zu gehen. OPTIMISTISCHES CHRISTSEIN! 
                                                                                                            Roland Straucher 
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